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Kap. 
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Über-/außer- 


Haushalts- 

planmäßige 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit. 

plan 

Ausgabe 

DM 

DM 



02 01 
684 01 


Einzelplan 02 — Deutscher Bundestag 


50 852 000 


2 764 167,56 


Zuschüsse an die Fraktionen des Deutschen Bundestages 


Die Erhöhung beruht auf dem Ergebnis der Wahl zum 10. Deut- 
schen Bundestag (Berücksichtigung einer vierten Fraktion). 


Einzelplan 03 — Bundesrat 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 

Notwendige Beseitigung verdeckter Bauschäden im Dienstge- 
bäude des Bundesrates. 


03 01 
519 01 


220 000 


31 489,90 


Zugeleitet mit Schreiben des Bundesministers der Finanzen — II A 2 — H 1221 — 4/83 — vom 12. März 
1984. 
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Kap. 
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Einzelplan 04 — Geschäftsbereich des Bundeskanzlers und des Bundeskanzleramtes 


04 01 

500 000 

298 671,86 

Kosten aus Anlaß von Auslandsreisen des Bundeskanzlers 
(einschließlich Staatsbesuchen) 

Mehrbedarf infolge notwendiger Auslandsreisen des Bundes- 
kanzlers. 

532 02 



04 03 

145 000 

19 518,35 

Reisekostenvergütungen für Auslandsdienstreisen 

527 02 



Vermehrte Pressebetreuung auf Grund verstärkter Auslands- 
reisetätigkeit des Bundeskanzlers. 


Einzelplan 05 — Geschäftsbereich des Auswärtigen Amtes 


05 02 
686 16 


05 02 
686 29 


05 02 
686 30 


37 187 000 

4 018 686,18 

335 000 

242 960,46 

160 000 000 

3 781 788,05 


Beitrag an die Organisation der Vereinten Nationen für Erzie- 
hung, Wissenschaft und Kultur (UNESCO) 

Auswirkung der Kurssteigerung des US-Dollars bei der Bei- 
tragszahlung, die auf internationaler Verpflichtung beruht. 


Kosten von Folgekonferenzen auf Grund der Schlußakte der 
Konferenz für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
(KSZE) 

Erhöhter Beitragsanteil der Bundesrepublik Deutschland an 
den Konferenzkosten, weil die Konferenz in Madrid länger dau- 
erte, als zunächst angenommen worden war. Die Mehrausgabe 
beruht auf rechtlicher Verpflichtung. 


Beitrag an die Vereinten Nationen 

Auswirkung der Kurssteigerung des US-Dollars bei der Bei- 
tragszahlung, die auf internationaler Verpflichtung beruht. 


Einzelplan 06 — Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 


06 08 

62 000 

18 679,51 

Erwerb von Dienstfahrzeugen 

811 01 



Ersatzbeschaffung für einen Dienstkraftwagen des Statisti- 
schen Bundesamtes, der nach einem Unfall wegen Totalscha- 
dens ausgesondert werden mußte. 

06 10 

1 120 000 

59 852,51 

Verbrauchsmittel 

522 01 



Notwendige Beschaffung von kriminal- und fototechnischem 
Verbrauchsmaterial im Zusammenhang mit der verstärkten Er- 
mittlungstätigkeit des Bundeskriminalamtes. 
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Kap. 

Ansatz laut 
Haushalts- 

Über-/außer- 

planmäßige 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit. 

plan 

DM 

Ausgabe 

DM 

06 16 

712 01 


8 431,18 

Um- und Erweiterungsbauten auf dem bundeseigenen Grund- 
stück in Frankfurt (Main), Richard-Strauß-Allee 11 

Kosten der Instandsetzung der Klimaanlagen im Gebäude des 
Instituts für Angewandte Geodäsie. 

06 25 

518 01 

1 300 000 

102 000 

Mieten und Pachten 

Erhöhung der Mieten an die Flughafen Frankfurt/ Main AG für 
die dem BGS zur Verfügung gestellten Parkplätze. 

06 25 

526 01 

22 000 

8 581 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

Mehrausgabe wegen Zunahme der Gerichtsverfahren mit Ko- 
stenlast für den BGS. 

06 25 

525 71 

1 898 000 

452 620 

Allgemeine Kosten 

(Berufsförderung und Bildungsmaßnahmen im BGS) 

Die Zahl der Polizeivollzugsbeamten im BGS, die Berufsförde- 
rung (Fachausbildung für das spätere Berufsleben) in Anspruch 
genommen haben, ist entgegen der Planung gestiegen. Außer- 
dem sind die Durchschnittskosten für jeden Auszubildenden 
gestiegen. 

06 27 

apl. 

532 06 


8 120 

Kosten der Vorbereitung und Durchführung einer internatio- 
nalen Nordseeschutz -Konferenz 

Die ursprünglich für 1985 vorgesehene Konferenz soll nunmehr 
1984 stattfinden, so daß vorbereitende Maßnahmen in 1983 
durchgeführt werden mußten. 

06 33 

526 01 

800 000 

299 722,86 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

Zunahme der Gerichtsverfahren bei Asylverfahren des Bundes- 
amtes für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge und Er- 
höhung der Gerichtskosten. 

06 40 

671 04 

131 000 000 

9 212 598,46 

Kosten der Rückführung von Deutschen 

Anstieg der Zahl der rückgeführten Deutschen. 

06 41 

apl. 

863 01 


4 500 

Darlehen an Bundesbedienstete 

Gewährung eines Darlehens für die Beschaffung eines gemäß 
§ 6 Abs. 2 BRKG anerkannten Kraftfahrzeuges bei der Dienst- 
stelle des Bundesnotaufnahmeverfahrens in Gießen. Das bisher 
genutzte Fahrzeug hat durch einen Unfall auf einer Dienstfahrt 
Totalschaden erlitten. 
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Kap. 

Tit. 

Ansatz laut 
Haushalts- 
plan 

DM 

Über-/außer- 

planmäßige 

Ausgabe 

DM 

Zweckbestimmung und Begründung 

06 42 

711 01 

150 000 

15 815,09 

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 

Notwendiger Austausch des störanfällig gewordenen Telefon- 
erdkabels zwischen den Bürohäusern I und II des Bundesaus- 
gleichsamtes. 


Einzelplan 07 — Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 

07 01 

514 01 

115 000 

11 425,85 

Haltung von Dienstfahrzeugen 

Mehrbedarf insbesondere wegen notwendiger Reparaturen. 

07 01 

526 01 

20 000 

1 421,22 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

Erstattung notwendiger Auslagen von Beschwerdeführern in 
Verfassungsbeschwerdeverfahren. 

07 02 

685 06 


2 068 

Besondere Finanzbeiträge an die Europäische Patentorganisa- 
tion in München 

Erstattung von Steuerausgleichsbeträgen an ehemalige Bedien- 
stete des Europäischen Patentamtes nach Artikel 42 der Versor- 
gungsordnung der Europäischen Patentorganisation. 

07 10 

531 51 

17 800 000 

536 035,39 

Herstellung von Veröffentlichungen 

Kosten infolge vermehrter Herstellung patentamtlicher Schrif- 
ten, zu deren Veröffentlichung das Deutsche Patentamt nach 
dem Patentgesetz und dem Warenzeichengesetz verpflichtet 
ist. 

07 12 

3 000 

415,55 

Aus- und Fortbildung, Umschulung 

525 01 



Prüfungsgebühren für zusätzlich eingestellte Auszubildende. 


Einzelplan 08 — Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 

08 01 

526 01 

90 000 

32 618,97 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

Anwaltskosten in einem Rechtsstreit über Ansprüche aus ehe- 
maligen deutschen Auslandsschuldverschreibungen. 

08 01 

526 02 

350 000 

80 651,77 

Kosten für Sachverständige 

Kosten eines Gutachtens in Angelegenheiten der Rechts- und 


Amtshilfe. 
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Kap. 

Tit. 

Ansatz laut 
Haushalts- 
plan 

DM 

Über-/außer- 

planmäßige 

Ausgabe 

DM 

Zweckbestimmung und Begründung 

08 01 

527 02 

750 000 

25 493,02 

Reisekostenvergütungen für Auslandsdienstreisen 

Notwendige Auslandsdienstreisen zur Teilnahme an internatio- 
nalen Konferenzen und bilateralen Verhandlungen. 

08 04 

67103 

8 900 000 

42 550,89 

Entschädigung für Herstellung, Verwaltung und Verkauf der 
Wechselsteuermarken 

Höhere Entschädigung an die Deutsche Bundespost wegen ge- 
stiegenen Verkaufs von Wechselsteuermarken. 

08 09 

682 01 

250 000 000 

52 980 550,87 

Zuschüsse an die Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 
und die Monopolverwaltung für Branntwein Berlin 

Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen nach dem Branntwein- 
monopolgesetz. Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deut- 
schen Bundestag und dem Bundesrat mit Schreiben des Bun- 
desministers der Finanzen vom 6. Dezember 1983 mitgeteilt 
worden. 


10 01 

apl. 
711 07 

10 02 
686 05 


10 02 
656 54 


10 08 
539 99 


Einzelplan 10 — Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

— 24 696,53 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 

Aus Sicherheitsgründen notwendige Baumaßnahmen. 


44 409 000 4 027 080,36 Beiträge an internationale Organisationen mit Sitz im Aus- 

land 

Auswirkung von Wechselkurssteigerungen, insbesondere beim 
US-Dollar. 


1 400 000 171 263,54 Zuschüsse zur Sicherung der späteren Altersversorgung als Ar- 

beitnehmer bei Abgabe landwirtschaftlicher Unternehmen 
(Nachentrichtungszuschüsse) 

Die Zahl der Berechtigten, die nach § 47 des Gesetzes über eine 
Altershilfe für Landwirte Anspruch auf einen Zuschuß zur 
Nachentrichtung von Beiträgen zur gesetzlichen Rentenversi- 
cherung haben, war hoher als bei Haushaltsaufstellung ange- 
nommen. 


4 000 549,35 Vermischte Verwaltungsausgaben 

Vom Bundessortenamt zu leistende Vorschußzahlung für ein 
Flurbereinigungsverfahren auf Grund eines Bescheids vom 
27. November 1983. 
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DM 
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Einzelplan 11 — Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit und Sozialordnung 


1102 
676 01 


1 000 000 


717 450 


Erstattung der schweizerischen Leistungen an Grenzgänger 
mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland 

Die Mehrausgabe ist auf die Zunahme der kurzarbeitergeldbe- 
rechtigten deutschen Grenzgänger in der Schweiz zurückzufüh- 
ren. Sie beruht auf internationaler Verpflichtung. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 29. Dezember 1983 mitgeteilt worden, nachdem 
am 19. Mai 1983 für dieselbe Maßnahme 9,5 Mio. DM überplan- 
mäßig bewilligt worden waren. 


11 02 
686 01 


23 249 000 


2 828 553,17 


Beiträge an internationale Organisationen 


Auswirkungen des gestiegenen US-Dollar-Kurses auf den Bei- 
trag an die Internationale Arbeitsorganisation, zu dessen Lei- 
stung die Bundesrepublik Deutschland verpflichtet ist. 


11 11 
682 01 


230 000 000 


34 674 336,92 


Erstattung von Fahrgeldausfällen 


Die Mehrausgabe, die auf gesetzlicher Verpflichtung beruht, 
ist im wesentlichen auf den Abbau eines Abrechnungsrück- 
standes der Deutschen Bundesbahn bei Erstattungen wegen 
unentgeltlicher Beförderung Schwerbehinderter zurückzufüh- 
ren. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 18. November 1983 mitgeteilt worden. 


11 12 
68101 


5 740 000 000 


178 006 484,98 


Arbeitslosenhilfe 


Die auf gesetzlicher Verpflichtung beruhende Mehrausgabe ist 
darauf zurückzuführen, daß sich die Zahl der Leistungsempfän- 
ger von Arbeitslosenhilfe gegenüber den Vorausschätzungen 
erhöht hat. Demgegenüber hat sich die Zahl der Empfänger von 
Arbeitslosengeld vermindert, so daß sich gleichzeitig eine gerin- 
gere Inanspruchnahme des von der Bundesanstalt für Arbeit 
(BA) zu tragenden Arbeitslosengeldes und damit des Zuschus- 
ses an die BA ergeben hat. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 21. November 1983 mitgeteilt worden. 


11 13 
656 03 


8 665 000 000 


79 997 356,81 


Zuschuß des Bundes an die knappschaftliche Rentenversiche- 
rung 


Die Erhöhung des Zuschusses ist im wesentlichen auf geringere 
Beitragseinnahmen infolge des Rückgangs der Zahl der Bei- 
tragszahler zurückzuführen. Die Mehrausgabe beruht auf ge- 
setzlicher Verpflichtung. Sie ist dem Deutschen Bundestag und 
dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der Finan- 
zen vom 29. November 1983 mitgeteilt worden. 
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Kap. 

Ansatz laut 
Haushalts- 

Über-/außer- 

planmäßige 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit 

plan 

DM 

Ausgabe 

DM 

11 13 

apl. 

656 06 


7 620 

Zuschuß an die Träger der gesetzlichen Krankenversicherung 
zu den Aufwendungen für die Familienhilfe nach der Reichs - 
Versicherungsordnung und dem Gesetz über die Krankenversi- 
cherung der Landwirte 

Erfüllung von Restansprüchen der Träger der Krankenversi- 
cherung, die erst 1983 geltend gemacht worden sind. Die Ausga- 
ben beruhen auf bis Ende 1981 bestehender gesetzlicher Ver- 
pflichtung. 

11 13 

676 01 

3 000 000 

1 240 628,10 

Zahlung an die Republik Italien auf Grund des deutsch-italie- 
nischen Vertrages über Sozialversicherung von Südtirolern 

Weitere Anforderungen der italienischen Regierung zur Erstat- 
tung von Pensionsaufwendungen nach Artikel 6 Abs. 1 des 
deutsch-italienischen Abkommens vom 27. Januar 1976. 

11 13 

681 01 

57 000 000 

239 724,68 

Fremdrenten in der Unfallversicherung 

Die Mehrausgabe ist darauf zurückzuführen, daß die Zahl der 
Rentenempfänger nicht in dem angenommenen Umfang zu- 
rückgegangen ist. Sie beruht auf gesetzlicher Verpflichtung. 


Einzelplan 12 — Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


12 01 
526 01 


12 02 
532 12 


12 13 
527 01 


12 14 
526 01 


95 000 

314 772,18 

95 000 

9 999,10 

9 000 

1 233,23 

3 000 

1 120,33 


Gerichts- und ähnliche Kosten 

Kosten des Schiedsgerichtsverfahrens Deutsche Lufthansa AG/ 
Bundesrepublik Deutschland wegen Schadensersatzes aus der 
Fluglotsenaktion 1973. 


Kosten des funkärztlichen Beratungsdienstes für die Seeschif- 
fahrt und der Weitergabe von Seenotmeldungen 

Erhöhte Inanspruchnahme des funkärztlichen Beratungsdien- 
stes wegen gestiegener Anzahl der am Meldesystem teilneh- 
menden Schiffe. Die Mehrausgabe beruht auf gesetzlicher Ver- 
pflichtung. 


Reisekostenvergütungen für Inlandsdienstreisen 

Zusätzliche Reisekosten im Zusammenhang mit wahrzuneh- 
menden Prüfungs-Großterminen des Oberprüfungsamtes für 
die höheren technischen Verwaltungsbeamten. 


Gerichts- und ähnliche Kosten 

Beim Deutschen Wetterdienst entstandene Prozeßkosten in Ar- 
beitsrechts- und Sozialangelegenheiten. 
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Kap. 

Ansatz laut 
Haushalts- 

Über-/außer- 

planmäßige 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit. 

plan 

DM 

Ausgabe 

DM 

12 15 

522 02 

10 000 000 

357 080,45 

Kraftstrom und Betriebsstoffe 

Mehrausgaben bei der Bundesanstalt für Flugsicherung wegen 
Preissteigerungen bei den Stromkosten, höheren Stromver- 
brauchs bei der Klimatisierung der EDV-Anlagen während der 
heißen Sommermonate 1983 sowie wegen der endgültigen Ab- 
rechnung strittiger Zahlungsverpflichtungen aus Vorjahren. 

12 15 

539 01 

9 000 

862 631,74 

Entschädigungen und Ersatzleistungen 

Schadenersatzleistungen im Zusammenhang mit der Kollision 
eines startenden DLH-Flugzeuges. mit einem Leitfahrzeug der 
Frankfurter Flughafen AG. 

12 15 

646 01 

320 000 

8 604,40 

Erstattungen an die Versorgungsanstalt des Bundes und der 
Länder für die Übergangsversorgung der Angestellten im Flug- 
verkehrskontrolldienst 

Nachzahlungen für die Versorgungsanpassungen 1982 und 1983. 
Die Mehrausgabe beruht auf rechtlicher Verpflichtung. 

12 16 

67101 

160 000 

22 934,33 

Ausgaben im Zusammenhang mit der Untersuchung von Luft- 
fahrzeugunfällen 

Mehrausgaben des Luftfahrt-Bundesamtes als Unfalluntersu- 
chungsbehörde infolge Zunahme von Flugzeugunfällen im Luft- 
raum der Bundesrepublik Deutschland und auf Grund interna- 
tionaler Verpflichtungen. 


Einzelplan 14 — Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 


14 04 

3 100 000 

251 000 

526 24 



14 04 

539 29 

9 000 000 

258 248,98 

14 08 

58 000 000 

5 990 768,34 

522 01 




Kosten für Sachverständige sowie für Systemanalysen 

Kosten der notwendigen Verbesserung der DV-Verfahren zur 
Unterstützung des Management-Informationssystems der Bun- 
deswehrplanung und des DV-Verfahrens zum Material- und Ab- 
rechnungsverfahren (Bw-MILSTRAP). 


Vermischte Verwaltungsausgaben 

Kosten der notwendigen Verbesserung der DV-Verfahren 
zur Unterstützung des Management-Informationssystems 
der Bundeswehrplanung einschließlich des Erwerbs von 
Systemsoftware im Zusammenhang mit dem DV-Verfahren 
Bw-MILSTRAP. 


Arzneien, Verbandmittel, Brillen und orthopädische Hilfs- 
mittel 

Die Mehrausgabe ist auf die Zunahme der Behandlungsfälle in 
den Bundeswehrkrankenhäusern sowie auf erhöhten Bedarf an 
Hilfsmitteln und Ausgaben für einen neuen Impfstoff zurückzu- 
führen. 
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Kap. 

Ansatz laut 
Haushalts- 

Über-/außer- 

planmäßige 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit. 

plan 

DM 

Ausgabe 

DM 

14 11 

553 01 

38 000 000 

999 941,73 

Erhaltung der Bekleidung 

Erhöhte Inanspruchnahme der zustehenden Wasch- und Reini- 
gungsleistungen durch die Soldaten. 

14 15 

553 03 

23 000 000 

1 980 380,13 

Erhaltung der Munition und Ersatz von Munitionseinzelteilen 

Beschleunigte Abrechnung der Ersatzteillieferungen und War- 
tungsleistungen. Die Mehrausgabe beruht auf rechtlicher Ver- 
pflichtung. 

14 22 

559 31 

613 000 000 

32 500 000 

Beitrag zu den Beschaffungskosten 

Auswirkungen des Kursanstiegs des US-Dollars bei Zahlungen 
auf Grund internationaler Verpflichtungen im Zusammenhang 
mit der Beschaffung des Frühwarnsystems AWACS. Die über- 
planmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag und dem 
Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der Finanzen 
vom 18. November 1983 mitgeteilt worden. 

14 23 

671 01 

61 240 000 

25 000 000 

Leistungen des Bundes nach dem Arbeitsplatzschutzgesetz 

Die Mehrausgabe ist darauf zurückzuführen, daß Grundwehr- 
dienstleistende in verstärktem Maße die Erstattung von Le- 
bensversicherungsprämien auf Grund des Arbeitsplatzschutz- 
gesetzes beantragt haben. Sie beruht auf gesetzlicher Verpflich- 
tung. Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundes- 
tag und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 7. Oktober 1983 mitgeteilt worden. 


Einzelplan 15 — Geschäftsbereich des Bundesministers für Jugend, Familie und Gesundheit 


15 02 

125 000 000 

16 200 291,66 

652 11 



15 02 

41 750 000 

5 148 969,23 

686 81 




Beihilfen (Überbrückungsvorschüsse und Zuschüsse) an junge 
Zuwanderer für ihre Schul- und Berufsausbildung (einschl. 
Umschulung und Fortbildung) 

Die Ausgabenminderungen durch Verwaltungs Vorschriften 
sind geringer als erwartet ausgefallen. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 17. November 1983 mitgeteilt worden. 


Beitrag zur Weltgesundheitsorganisation 

Auswirkung der Kurssteigerung des US-Dollars bei der Bei- 
tragszahlung an die WHO. Die Mehrausgabe beruht auf inter- 
nationaler Verpflichtung. 
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Kap. 

Tit. 

Ansatz laut 
Haushalts- 
plan 

DM 

Über-/außer- 

planmäßige 

Ausgabe 

DM 

Zweckbestimmung und Begründung 

15 02 

686 85 

2 336 000 

241 727,76 

Beitrag zu den Kosten der Internationalen Zentralstelle für 
Krebsforschung 

Auswirkung der Kurssteigerung des US-Dollars bei der Bei- 
tragszahlung. Die Mehrausgabe beruht auf internationaler Ver- 
pflichtung. 

15 03 

531 03 

160 000 

47 675,66 

Kosten für die Bekanntmachungen gemäß § 34 Arzneimittelge- 
setz 

Zunahme der Tatbestände (Erteilung und Verlängerung von 
Arzneimittelzulassungen), deren Bekanntmachung im Bundes- 
anzeiger nach dem Arzneimittelgesetz vorgeschrieben ist. 

! 

15 07 

526 01 

18 000 

1 349,27 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

Von der Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Schriften zu 
tragende Ausgaben für Gerichts- und Anwaltskosten nach ei- 
nem OVG-Urteil in einem Indizierungsverfahren. 


Einzelplan 23 — Geschäftsbereich des Bundesministers für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

23 02 730 000 000 131 750 866,75 Beteiligung der Bundesrepublik Deutschland am Kapital der 

Q^ß Q 2 Internationalen Entwicklungsorganisation (IDA) 

Die Mehrausgaben sind durch Kurssteigerungen und schnelle- 
ren Mittelabfluß in die Projekte der Entwicklungsländer ent- 
standen. Die Mittel werden auf Grund von jederzeit einlösbaren 
Schuldscheinen von IDA abgerufen. Die überplanmäßige Aus- 
gabe ist dem Deutschen Bundestag und dem Bundesrat mit 
Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 25. Oktober 
1983 mitgeteilt worden. 


Einzelplan 27 — Geschäftsbereich des Bundesministers für innerdeutsche Beziehungen 

47 000 179 419,69 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen- 

ständen im Inland für Verwaltungszwecke 

Notwendige Beschaffung einer neuen leistungsfähigen Fern- 
sprechanlage für das Gesamtdeutsche Institut in Bonn als Er- 
satz für die störanfällig gewordene und seit Eröffnung der Bera- 
tungsstelle für den innerdeutschen Reiseverkehr (September 
1983) überlastete Fernsprechanlage. 


Geschäftsbereich des Bundesministers für Forschung und Technologie 

— 7 439,53 Sonstige kleine Baumaßnahmen 

Notwendige bauliche Sicherungsmaßnahmen. 
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Einzelplan 30 — 

30 01 

apl. 

71107 


27 03 
812 01 
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noch Einzelplan 30 


Kap. 

Ansatz laut 
Haushalts- 
plan 

DM 

Über-/außer- 

planmäßige 

Ausgabe 

DM 

Zweckbestimmung und Begründung 

Tit. 

30 03 

50 000 000 

1 500 000 

Förderung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben der 
ökologischen Forschung, der Umwelttechnologie und Umwelt- 
planung 

Unaufschiebbare Sofortmaßnahmen zur Ursachen- und Wir- 
kungsforschung bei den in verstärktem Maß großflächig aufge- 
tretenen neuartigen Waldschäden. 

683 24 


Einzelplan 31 — Geschäftsbereich des Bundesministers für Bildung und Wissenschaft 


3104 

apl. 
685 05 


459 313,07 


Einmaliges Sonderprogramm zur Gewinnung von über- oder 
außerbetrieblich organisierten Ausbildungsplätzen 


Notwendige Ausgaben im Rahmen des Sonderprogramms, das 
die Bundesregierung zur Versorgung der Jugendlichen mit Aus- 
bildungsplätzen am 4. Oktober 1983 beschlossen hat. 


Einzelplan 35 — Verteidigungslasten im Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer 

Streitkräfte 

Nachrichtenleistungen 

Auswirkung der Kurssteigerung des US-Dollars bei den auf 
Grund der Zahlungsdokumente der Besatzungsmächte in Ber- 
lin zu leistenden Zahlungen. Die Mehrausgabe beruht auf recht- 
licher Verpflichtung. 


35 02 
513 02 


88 000 000 


7 702 083 


Einzelplan 36 — Zivile Verteidigung 


36 04 
67102 


36 04 
68101 


36 04 
51841 


336 000 

14 600 

430 000 

88 358,14 

10 800 000 

762 935,91 


Zuschuß an die Gesellschaft für Zivilschutz in Berlin e. V. 

Notwendige Zuschußerhöhung wegen nachträglich vom Vermö- 
gensamt Berlin geltend gemachter Mietnebenkosten für die ge- 
nutzte bundeseigene Liegenschaft in Berlin. 


Schadensersatzleistungen an Dritte für Schäden bei Ausbil- 
dung, Einsatz, Sprengversuchen, Erprobungen und sonstigem 
Dienstbetrieb 

Mehrausgabe insbesondere durch Kfz-Unfälle von Helfern des 
Katastrophenschutzes einschl. des Technischen Hilfswerkes. 


Mieten und Pachten 

Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen bei Mieten und Pachten 
für Grundstücke und bauliche Anlagen des erweiterten Kata- 
strophenschutzes. 
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noch Einzelplan 36 


Kap. 

Tit. 

Ansatz laut 
Haushalts- 
plan 

DM 

Über-/außer- 

planmäßige 

Ausgabe 

DM 

Zweckbestimmung und Begründung 

36 04 

81143 

965 000 

1 062 336,64 

Erwerb von Luftfahrzeugen 

Ersatzbeschaffung für zwei bei Unfällen total zerstörte Ret- 
tungshubschrauber. 

36 04 
532 53 | 

7 800 000 

205 000 

Ausgaben der Ortsverbände 

Gestiegene Bewirtschaftungskosten für THW-Unterkünfte. 

36 04 

532 71 

1 700 000 

260 000 

Bewirtschaftung und Unterhaltung der baulichen und betriebs- 
technischen Anlagen für Hilfskrankenhäuser 

Die Mehrausgabe beruht auf überdurchschnittlich gestiegenen 
Bewirtschaftungskosten und unvorhergesehenen Bauunterhal- 
tungsarbeiten. 

36 06 

532 04 

5 000 

1 062,18 

Herstellung, Transport und Lagerung von Berechtigungsnach- 
weisen, Formblättern und sonstigen Unterlagen 

Auf rechtlicher Verpflichtung beruhende Erhöhung von Miet- 
und Wartungskosten. 


Einzelplan 60 — Allgemeine Finanzverwaltung 

60 02 113 483 000 44 088 935 Kosten zur Durchführung des Gesetzes über die politischen 

684 01 Parteien 

Erhöhung der Wahlkampfkostenpauschale für die Bundestags- 
wahl 1983 von 3,50 DM auf 4,50 DM je Wahlberechtigter auf 
Grund des Gesetzes zur Änderung des Parteiengesetzes und 
anderer Gesetze vom 22. Dezember 1983. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 6. Januar 1984 mitgeteilt worden. 


60 04 2 050 000 000 281 623 337,21 Zahlungen nach dem Spar- Prämiengesetz 

^98 01 Mehrbedarf zur Zahlung fälliger Sparprämien und Prämienzin- 

sen nach dem Spar-Prämiengesetz. Die Mehrausgabe beruht 
auf gesetzlicher Verpflichtung. 

Die überplanmäßige Ausgabe ist dem Deutschen Bundestag 
und dem Bundesrat mit Schreiben des Bundesministers der 
Finanzen vom 17. Februar 1984 mitgeteilt worden. 
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